
Grüne Politik
• Anja Piel wird Fraktionsvorsitzende. Ste

llvertreter*innen sind Helge Limburg, M
iriam

Staudte, Meta Janssen-Kucz (bis 2014)
, Filiz Polat, Thomas Schremmer (bis 20

15) und ab

2015 Ottmar von Holtz. Weiteres Mitgli
ed im Fraktionsvorstand ab 2015 Gerald

 Heere. 

• Grüne Ziele in der rot-grünen Koalition:
 Abschaffung der Studiengebühren, Stä

rkung des

Ökolandbaus, mehr Tierschutz und kein
e Gentechnik in der Landwirtschaft, Ne

ustart in der

Endlagersuche, faire Löhne, Einführung
 eines Landesvergabegesetzes, Abkehr 

vom Turbo-

Abitur und mehr Gesamtschulen, eine h
umanitäre Flüchtlingspolitik, Wiederein

führung 

der Stichwahl in der Kommunalpolitik, 
mehr BürgerInnenbeteiligung

Ereignisse
• Bundestagswahl am 22.9.2013: Neue Gr

oße Koalition mit Bundeskanzlerin Ang
ela Merkel (CDU)

und Vizekanzler Sigmar Gabriel (SPD)

• Enthüllungen des „Whistleblowers“ Edw
ard Snowden über Spionageaktivitäten

 des 

US-Geheimdienstes NSA

• Ukraine-Krise

• Griechische Schuldenkrise. Euro-Rettun
gspolitik

• Demonstrationen der rechtspopulistisc
hen „Pegida“ und Wahlerfolge 

der AfD (Alternative für Deutschland)

• Anhaltende kriegerische Auseinanderse
tzungen im Nahen Osten. 

Auftreten der Organisation Islamischer
 Staat (IS)

• Terroranschläge des IS in Paris, Brüsse
l, Berlin und anderswo

• Mehrere Millionen Flüchtlinge aus dem
 Nahen Osten und Nordafrika 

fliehen nach Europa, darunter 2015 alle
ine eine Million nach Deutschland

• VW-Abgasskandal 

• Bundestagswahl am 22.9.2017: Beginn 
einer schwierigen Regierungsbildung, 

da die SPD eine Koalition mit der CDU a
blehnt. 

Die AfD zieht erstmals in den Bundesta
g ein.

Abgeordnete 2013
Foto: Sebastian Kahnert

Fraktionsvorstand 2013

Grüne Fraktions
mitarbeiterInne

n und persönlic
he MitarbeiterIn

nen

Anja Piel
Fraktionsvorsitzende

Meta Janssen-Kucz
Innenpolitik, 
Ländlicher Raum, 
Datenschutz

Helge Limburg
Recht- und Verfassung,
Verfassungsschutz,
Queerpolitik

Filiz Polat
Migration, Senioren,
Pflege, Denkmalschutz

Thomas Schremmer
Arbeitsmarkt, 
Gesundheit, 
Psychiatrie, Bauen

Miriam Staudte
Tierschutz, 
Verbraucherschutz,
Atompolitik

Ottmar von Holtz
Hochschule, 
Erwachsenenbildung,
Petitionsrecht

Regina Asendorf
Bundes- u. Europaangele-
genheiten, Wasserpolitik –
ab 2014

Volker Bajus
Umwelt, Energie, 
Kulturpolitik

Julia Willie Hamburg
Kinder, Jugend, 
Familie, 
Antifaschismus

Gerald Heere
Haushalt/Finanzen,
Bund/Europa, 
Medien
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Landespolitik
• Landtagswahl am 20.1.2013: Ein-Stimm

en-Mehrheit für SPD (49 Mandate) und
 Grüne 

(20 Mandate) mit Ministerpräsident St
ephan Weil (SPD)

• Die Grünen erreichen mit den Spitzenk
andidatInnen Anja Piel und Stefan Wen

zel 13,7% 

der WählerInnenstimmen und damit da
s beste Ergebnis ihrer Geschichte in Ni

edersachsen

• Die SPD erreicht 32,6%, die CDU 36,0 und die FDP 9,9% der Stimmen

• In der Regierung stellen die Grünen vie
r MinisterInnen: Stefan Wenzel (Umwel

t), Gabriele

Heinen-Kljajic (Wissenschaft), Christia
n Meyer (Landwirtschaft) und Antje Nie

wisch-

Lennartz (Justiz)

• Die Grünen verfügen über vier Staatsse
kretäre: Almut Kottwitz (Umwelt), Andr

ea Hoops

(Wissenschaft), Udo Paschedag bis Aug
ust 2013 und dann Horst Schörshusen 

(Landwirt-

schaft) sowie Wolfgang Scheibel bis Ma
i 2015 und dann Stefanie Otte im Justiz

ministerium

• Durch den Austritt von Elke Twesten am
 4.8.2018 aus der Grünen Landtagsfrak

tion 

und Eintritt in die CDU-Fraktion hat die
 Regierung keine Mehrheit mehr. Desha

lb gibt es 

am 15.10.2017 vorgezogene Landtagsne
uwahlen

• Der Landtagsplenarsaal wird nicht abge
rissen, sondern wird – wie von den Grün

en 

immer gefordert – modernisiert und am
 27. Oktober 2017 eingeweiht 

Abgeordnete der Fr
aktionen im neuen 

Plenarsaal, Grüne a
uf Foto: Mitte links

Foto: dpa Holger Hollemann

Treffen alte – neue Fraktion, grünes Nie
dersachsenpferd

Fraktionssitzung
Foto: Tom Figiel

Für die Bundesversammlung im Februar 2017 hatte diegrüne Landtagsfraktion Olivia Jones vorgeschlagen, hiermit Andrea Schneider und Helmut Freitag.

Fraktionsvorstand 2
015

Gabriele Heinen-Kljajić
MdL und Wissen-
schaftsministerin

Hans-Joachim Janßen
Landwirtschaft/
Forsten, Naturschutz,
Küstenschutz

Ina Korter
Schulpolitik 
– bis 2014

Susanne Menge
Verkehr, Häfen 
und Schifffahrt

Christian Meyer
MdL und Land -
wirtschaftsminister

Belit Onay
Kommunales, Daten-
schutz, Justizvollzug,
Netzpolitik

Heiner Scholing
Tierschutz, Religions-
politik, Gedenk stätten,
Schulpolitik ab 2014

Elke Twesten
Frauenpolitik – bis
4.8.2017/Austritt aus 
der Grünen Fraktion

Stefan Wenzel
MdL und Umwelt -
minister

Maaret Westphely
Wirtschaft, Regional-
entwicklung, Touris -
mus, Eine-Welt-Politik
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Grün macht den Unterschied – auch
 in der Regierung

¸ Castor-Transporte nach Gorleben gesto
ppt

¸ Neustart der Endlagersuche in ganz De
utschland

¸ Naturschutzstrategie und Wolfskonzep
t vorgelegt

¸ Investitionen in Hochwasser- und Küste
nschutz

¸ Schutz des Weltnaturerbes Wattenmee
r vorangebracht

¸ Windenergieland Nr. 1

¸ Klima- und Energieagentur Niedersachs
en gegründet

¸ Gewerbeaufsicht verstärkt

¸ Neustart der Landeszentrale für politis
che Bildung

¸ Kulturförderung breiter aufgestellt und
 ausgebaut

¸ Studiengebühren abgeschafft – und vo
llständig kompensiert

¸ Reform des Niedersächsischen Hochsc
hulgesetzes (NHG)

¸ Wissenschaft für nachhaltige Entwicklu
ng gefördert

¸ Studentisches Wohnen verbessert

¸ Transparenz in der Forschung

Demo für bessere A
rbeitsbedingungen,

 mehr Lehrkräfte un
d mehr Ver-

dienst der freien De
utschlehrer*innen f

ür Geflüchtete und 
Eingewanderte.

Stefan Wenzel
Stv. Ministerpräsident,
Minister für Umwelt,
Energie und Klimaschutz

Gabriele Heinen-Kljajić
Ministerin für Wissen-
schaft und Kultur

Christian Meyer
Minister für Ernährung,
Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz

Antje Niewisch-Lennartz
Ministerin für Justiz

Almut Kottwitz
Staatssekretärin Umwelt

Andrea Hoops
Staatssekretärin Wissenschaft

Udo Paschedag
Staatssekretär Landwirtschaft
– bis Sommer 2013

Horst Schörshusen
Staatssekretär Landwirtschaft
– ab Sommer 2013

Wolfgang Scheibel
Staatssekretär Justiz
– bis Sommer 2015

Stefanie Otte
Staatssekretärin Justiz
– ab Sommer 2015
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Ministerin Gabriele Heinen-Kljajić er-öffnet die Landeszentrale für politischeBildung. Niedersachsen war das ein-zige Bundesland ohne Landeszentrale.2017 korrigierte die grüne Ministerindiesen schwarz-gelben Fehler.

¸ Sanfte Agrarwende

¸ Tierschutzplan umgesetzt – Tierrechte
 gestärkt

¸ Konsequente Reduzierung des Antibiot
ikaeinsatzes

¸ Ökolandbau gestärkt

¸ Schulobstprogramm gestartet und aus
geweitet

¸ Agrarförderung konsequent auf kleine 
und mittlere Betriebe ausgerichtet

¸ Stärkung der Verbraucherzentralen

¸ Stärkung der Lebensmittel- und Futterm
ittelüberwachung

¸ Psychiatrische Versorgung im Justizvol
lzug gestärkt

¸ Resozialisierung verbessert

¸ Jugendarrestvollzug grundlegend refor
miert

¸ Reform des Strafrechts vorangebracht:
 Nein heißt Nein!

¸ Kostenfreie psychosoziale Prozessbegl
eitung von Opfern im Strafverfahren

¸ Konsequente Bekämpfung von Rechtse
xtremismus und Demokratiefeindlichke

it

¸ Prävention und Repression islamistisch
-salafistischer Radikalisierung im Blick

punkt

Der stellvertretende Ministerpräsident 
Stefan Wenzel eröffnete 2015

gemeinsam mit Ministerpräsident Step
han Weil und den Fraktionsvor-

sitzenden Anja Piel und Hanne Modde
r das rot-grüne Sommerfest.

Einfach mal versacken: Umweltminister Wenzel
und das Wattenmeer.

Der Land
wirtschaf

tsministe
r Christia

n Meyer n
immt For

derungen
 für

eine faire
 Milchwir

tschaft en
tgegen.

Fraktionsklausur in Barsinghausen mitWaldminister Meyer. Niedersachsen hatden Anteil an Urwald von fünf auf zehnProzent der Landesforsten erweitert.

Die Justizministerin Antje Niewisch-Lennartz fordert: Klare Definition für 
die Anwendung der Fußfessel bei terroristischen Gefährdern.

Niedersächsisches Landeskabinett 2013 Foto: Walter Schmidt/Novum

Antje Niewisc
h-Lennartz m

it den grünen
 Kollegen aus

 Berlin,

Hamburg und
 Thüringen be

i der Justizmi
nister*innenk

onferenz

2017.


